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Nachhaltige Entwicklung der Milchbranche

• Herausforderungen die Gelegenheiten werden können

• Der Kontext der internationalen Verhandlungen über ein 

neues Klimaschutzabkommen

• Aktuelle politische Debatte über die Zukunft der 

Milchpolitik in Europa aber auch andernorts

Warum ist es so wichtig?



Warum ist es so wichtig?

Global Dairy Agenda for Action: Beispiel für eine weltweit 

koordinierte Vorgehensweise der Branche

• Untergezeichnet während des IDF internationalen 

Milchgipfels, Berlin, Deutschland, 24. September 2009

• 6 (7) Unterzeichner: IDF, GDP, SAI Platform, EDA, 

FEPALE, ESADA, (und IFAP)

• Fünf Selbstverpflichtungen der Milchbranche zum 

Klimawandel : unser Engagament gegen den Klimawandel

• IDF hat die zentrale Koordination dieser 

Klimaschutzinitiative im Januar 2011 übergenommen



Global Dairy Agenda for Action: die Selbstverpflichtungen

1. Entwicklung und internationale Annahme eines einheitlichen Methodik zur 

Bewertung der CO2-Fußabdruck von Milch und Milchprodukten aufgrund 

eines robusten wissenschaftlichen Ansatzes.

2. Verbreitung und Anwendung bewährter Praktiken und Aktivitäten 

innerhalb der Milchbranche weltweit.

3. Schaffung von Instrumenten, die die Abschätzung und das Monitoring der 

Emissionen auf dem Bauernhof und in Milchverarbeitung ermöglichen.

4. Förderung eines verbesserten Verständnises der Bauern hinsichtlich 

landwirtschaftlicher Emissionen und Möglichkeiten zur Verminderung der 

Treibhausgases in der Landwirtschaft

5. Unterstützeund des aktiven Austausches von Informationen und 

Forschungsarbeiten zur Entwicklung kostengünstiger  verbesserter 

Technologien für die Landwirtschaft und die Verarbeitungsindustrie.



• Gut sichtbare zentrale Website

www.dairy-sustainability-initiative.org

• Beweise liefern

• Verbraucher-

verständnis 

beeinflussen

• Austausch 

bewährter 

Praktiken

• Das Profil und 

Ansehen Ihres 

Unternehmens zu 

erhöhen

Wie?

Online-Engagement



• Das Green Paper (der Katalog) wurde mit 260 

Nachhaltigkeitsaktivitäten aus 40 Länder lanciert

• Zurzeit 330 Fallbeispiele in sechs Hauptbereichen:

The Green Paper präsentiert den Nachweis

• Emissionsminderung

• Energieeffizienz

• Transporteffizienz

• Reduzierung der 

Milchverluste

• Ressourcenefficienz

• Life Cycle 

Assessment und 

Management 

(Ökobilanz)

www.dairy-sustainability-initiative.org



Online-Fallbeispiele aus Deutschland

Fünf Fallbeispiele aus Deutchland derzeit vorhanden

• DLG Certificate "Sustainable Agriculture – Fit for the Future"

– Quelle: IDF National Commitee of Germany 

• Steam from biomass: wood-chip heat power station

– Quelle: Zott GmbH & Co Company

• Use packaging with the lowest environmental impact

– Quelle: Tetra Pak

• VDM-Leitfaden Umweltschutz und Stand der Molkereitechnik

– Quelle: VDM (Verband der Deutschen Milchwirtschaft e.V.) 

• VDM-SACHKUNDE für den Milchsammelwagenfahrer

– Quelle: VDM (Verband der Deutschen Milchwirtschaft e.V.)

The Green Paper

Raw 
materials

Milk 
production

Processing



Weitere Entwicklung der Initiative

• Berichterstattung während des IDF internationalen 

Milchgipfels in Parma, Italien, 19. Oktober 2011

• Evaluation-Quantifizierung des Fortschritts auf aller 

Ebenen (Hof, Transport, Molkerei, gesamte

Branche)

• Die einhetliche LCA-Methodik ist verfügbar

• Ausweitung der Initiative in anderen Bereichen des 

Umweltschutzes und Nachhaltigkeits

• Ernährung vs. Klimaschutz?

Global Dairy Agenda for Action

www.idf-lca-guide.org



Die wichtigsten Lehren

• United voice: die gleiche Sprache sprechen

• Koordination, die gleiche Botschaft

• Absolute Kosteneinsparungen

• Chance für die Branche sich zum Vorreiter der Entwicklung 

machen – laß es uns tun, bevor andere es für us machen. 

Wir sind Teil der Lösung und nicht das Problem!

Global Dairy Agenda for Action
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